
KONTAKT

Evangelisches Klinikum Bethel
Universitätsklinikum OWL der Universität Bielefeld
Campus Bielefeld-Bethel 

Universitätsklinik für Neurologie
Klinikdirektor 
Univ.-Prof. Dr. med. Wolf-Rüdiger Schäbitz
Haus Gilead I | Burgsteig 13
33617 Bielefeld

Überregionale Schlaganfallstation (Stroke Unit)
Tel.: 0521 772-78333
Fax: 0521 772-78338

Ärztliche Leitung 
Oberärztin Dr. med. Blerta Salihaj
E-Mail: blerta.salihaj@evkb.de

Oberärztin Dr. med. Sandra Sommer
E-Mail: sandra.sommer@evkb.de

Pflegerische Leitung
Nils Steinberg (Diplom-Pflegewirt)
Tel.: 0521 772-78333
E-Mail: nils.steinberg@evkb.de

Stellv. Pflegerische Leitungen
Claudia Hürrig
E-Mail: claudia.huerrig@evkb.de

Victoria Cowe
E-Mail: victoria-louisa.cowe@evkb.de

evkb.de/strokeunit

            @evkbethel
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SCHLAGANFALLSTATION 

STROKE UNIT

UNIVERSITÄTSKLINIK FÜR
NEUROLOGIE



Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Angehörige, 

herzlich Willkommen auf der zertifizierten Schlagan-

fallstation (Stroke Unit) des Evangelischen Klinikums 

Bethel. Die Stroke Unit ist eine Station, die speziell 

auf die qualifizierte Behandlung von Menschen mit 

Schlaganfällen ausgerichtet ist.

Der Aufenthalt auf der Stroke Unit dauert in der Regel 

wenige Tage. Die Dauer richtet sich vor allem nach der 

Notwendigkeit der Überwachung. 

Um die Ursachen der Erkrankung festzustellen und 

die notwendige Therapie einzuleiten, werden hier 

Ihre Vitalwerte überwacht. Zudem werden regelmäßig 

neurologische Funktionen untersucht, um Verände-

rungen festzustellen und ggf. eine entsprechende The-

rapie und/oder Untersuchung einzuleiten. Während 

Ihres Aufenthalts werden weitergehende Untersu-

chungen durchgeführt, um die Ursachen des Schlag-

anfalls festzustellen. 

Ihr Behandlungsteam der Stroke Unit

TAGESABLAUF

ca. 	 7:00	 Blutentnahmen

ca. 	 8:00	 Frühstück

ab 	 8:00	 Diagnostik

	

ab 	 9:00 	 Physiotherapie, Ergotherapie

		  und Logopädie

ca. 	10:00	 Ärztliche und Pflegerische Visite

	 -12:30	  

ca.	12.00	 Mittagessen

ab 	15:20	 Ärztliche Angehörigengespräche

ca. 	17:30	 Abendessen

Zum Schutz der Privatsphäre unserer Patientinnen und 

Patienten unterliegen alle Mitarbeitenden der Schweige-

pflicht. Daher bitten wir um Verständnis, dass wir bei 

telefonischen Anfragen zum Befinden zurückhaltend sind. 

FÜR ANGEHÖRIGE

	y Verabreichen Sie Patientinnen und Patienten Spei-

sen und Getränke nur nach Absprache mit den 

Pflegenden der Station! 

	y Bitte sprechen Sie mit den Pflegenden, bevor Sie 

Ihrem Angehörigen aus dem Bett helfen oder 

beim Umziehen unterstützen möchten. Nach 

einem Schlaganfall kann es notwendig sein, mit 

dem betroffenen Arm oder Bein mit besonderer 

Vorsicht umzugehen.

	y Gönnen Sie Ihrem Angehörigen auch Ruhepausen. 

	y Sprechen Sie in Gegenwart des Betroffenen nicht 

über ihn, sondern beziehen Sie ihn mit ein.

	y Falls Ihr Angehöriger eine Sprachstörung haben 

sollte, halten Sie Blickkontakt zu ihm und sprechen 

Sie in kurzen klaren Sätzen. Lassen Sie ihm Zeit 

zum Antworten und benutzen Sie keine Kinder-

sprache.

	y Falls es Ihnen schwerfällt, Kontakt herzustellen, 

halten Sie die Hand Ihres Angehörigen mit flacher 

Hand und leichtem Druck.

	y Besuch ist wichtig. Aufgrund von Untersuchungen 

und Therapien eignet sich hierfür der Nachmittag 

besser. »Ziel ist, für Patientinnen und Patienten 
die bestmögliche Lebensqualität zu 
erreichen und einem erneuten Schlag-
anfall vorzubeugen.


